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Ich begrüße Sie  zur 

Versammlung der

Rotwildhegegemeinschaft  

Bayerische Rhön



Thulba, 12.04.2014

85/86 320 369

86/87 405 373

87/88 408 417

88/89 460 371

89/90 420 356

90/91 413 312

91/92 364 255

92/93 342 218

93/94 265 265

94/95 328 264

95/96 333 250

96/97 272 222

97/98 252 194

98/99 274 153

99/00 165 164

00/01 185 192

01/02 215 238

02/03 299 298

03/04 370 365

04/05 424 361

05/06 412 386

Jagdjahr Abschuss-Soll Abschuss-Ist

06/07 486 484

07/08 510 487

08/09 519 509

09/10 588 479

10/11 564 531

11/12 555 507

12/13 531 476

13/14 525 532

14/15 581 ?

Zusammenlegung
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Soll 13/14

Ist 13/14

Soll 14/15

Reviergruppe Bad Brückenau, Sprecher Harm Humburg
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Soll 13/14

Ist 13/14

Soll 14/15

Reviergruppe Hammelburg, Sprecher Wolfgang Scholz
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Soll 13/14

Ist 13/14

Soll 14/15

Reviergruppe Bad Kissingen, Sprecher Jörg Reuter

Rotwildhegegemeinschaft Bayerische Rhön



Thulba, 12.04.2014

S
u
m

m
e

S
u
m

m
e

R
o
tw

il
d

K
l.

 I

K
l.

 I
I 

K
l.

 I
II

H
ir

s
c
h
e

K
a
h
lw

il
d

in
s
g
e
s
a
m

t

1 1 3 5 2 2 5 9 14

0 1 4 5 2 1 6 9 14

1 1 4 6 4 4 10 18 24

Hirsche

A
lt

ti
e
re

S
c
h
m

a
lt

ie
re

K
ä
lb

e
r 

Soll 13/14

Ist 13/14

Soll 14/15

Reviergruppe Mellrichstadt, Sprecherin Birgit Kompe
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Soll 13/14

Ist 13/14

Soll 14/15

Reviergruppe Bad Neustadt, Privatreviere, Sprecher Berthold Schwarz 
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Soll 13/14

Ist 13/14

Soll 14/15

Reviergruppe Bad Neustadt, StJR Salzforst, Sprecher Berthold Schwarz 
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Im Floatingverfahren wurden 14 Stücke von Jägern der 
Privatreviere erlegt.
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Reviergruppe Bad Neustadt zusammen, Sprecher Berthold Schwarz 
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Reviergruppe Gemünden, Sprecher Michael Schlegel
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12 14 116 142 112 80 191 383 525

4 21 117 142 83 94 213 390 532

0,75% 4,00% 22,00% 26,75% 15,75% 17,75% 39,75% 73,25% 100%

11 16 125 152 128 88 213 429 581

KahlwildHirsche

Soll 13/14

Ist 13/14

Soll 14/15

Gesamtabschuss Rotwildhegegemeinschaft 

Bayerische Rhön

ca. 101 %

+ 9,6 %

Aufteilung
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                                                                                                         zeitliche Streckenverteilung 
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BRK 2 6 1 3 2 4 5 2 3 91

HAB 2 5 2 0 1 5 6 1 8 84

KG 1 5 2 4 7 2 9 57

GEM 7 0 3 6 2 9 2 5 2 8 188

NES 3 7 5 1 1 2 2 57

NES StJR 1 1 1 0 3 5 1 2 41

MET 6 1 3 1 3 14

190 109 92 46 95 532

35,71% 20,49% 17,29% 8,65% 17,86%

Gesamtabschuss Rotwildhegegemeinschaft 

Bayerische Rhön
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Die 12 Bitten der Nachsuchenführer 

 

1. Schieße Deine Waffe ein! 

2. Wähle ein der Wildart angemessenes Kaliber! 

3. Spreche Dein Wild genau an! 

4. Lasse es vertraut werden. Vertrautes Wild flüchtet nach dem  

Schuss nicht weit ! 

5. Achte darauf, daß die Flugbahn des Geschosses frei von  

Hindernissen ist! 

6. Schieße nur auf Wild, das einzeln und frei steht, damit nicht  

Geschoßsplitter weiteres Wild verletzen können! 

7. Schieße nur aufs Blatt, wende keine Kunstschüsse an! 

8. Lade nach dem Schuss Deine Waffe sofort wieder und bleibe im  

Ziel! 

9. Lasse dem Wild nach dem Schuss die nötige Ruhe zum Krank-  

werden und Verenden! 

 
 

 

 

Rotwildhegegemeinschaft Bayerische Rhön
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10. Untersuche den Anschuss mit Ruhe. Zertrete und verschleppe  

den Anschuss nicht ! 

11. Keine Nachsuche bei Dunkelheit. Wenn das Wild hochgemacht  

wird, nutzt es den Schutz der Dunkelheit aus, um weit zu  

flüchten! 

12. Keiner probiere auf der Wundfährte! 

 

Die Moral des Jägers heißt Waidgerechtigkeit ! Waidgerechtigkeit und 
jagdliches Können sind nicht dasselbe ! 
 
Das Können wurzelt im Instinkt, in der Vertrautheit mit der Natur, in der 
Entschlussfähigkeit des Jägers. Sein Maßstab ist der jagdliche Erfolg !! 
 
Demgegenüber kommt die Waidgerechtigkeit aus Bereichen, die 
sozusagen ein Stockwerk höher liegen, im Menschlichen !! Sie ist die 
Absicht, das jeweils Beste zu tun, die eigenen Triebe zu beherrschen ! Sie 
ist die Ehrfurcht vor dem Leben und der Versuch, seine Stellung im 
Naturganzen zu erkennen und zu erfüllen ! Ihr Maßstab ist das Gewissen 
!!!  (Eugen Wyler) 
 
In keinem Falle also heiligt der Zweck die Mittel !! 

Rotwildhegegemeinschaft Bayerische Rhön
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Hundeführer zur Nachsuchenvereinbarung: 
 
 

          1. Christian Rietz- Nause, 36396 Marjoß, Tel.: 06665/ 918047od. 0160/ 5340473 HS 

2. Christoph Frucht, Ringstr.11, 97791 Obersinn, Tel.: 0173/8811112  HS 

         3. Sandra Hornung, 97789 Oberleichtersbach, Tel.: 09741/4350 od. 0160/96227470 DD 

         4. Stefan Gerhard, 97778 Wohnrod, Tel.: 09356/ 2559 od. 0160/4645671 DW 

5. Axel Maunz, 97688 Bad Kissingen, Tel.: 0971/807-3130, 0151/14036780 BGS 

6. Uli Tobaben, 97783 Höllrich, Tel.: 09732/78458 od. 0171/2146685 BGS 

7. Ralf Lemke, 36404 Wölferbütt,  Tel.:036965/ 64790 od. 0170/3110534 HS 

8. Jens Raumschüssel, 36452 Dietorf, Tel.: 036964/78458 od. 0170/4780073 HS 

9. Dirk Rödel, 36103 Flieden, Tel.: 06655/917645 od. 0172/6784716, HS 

10. Hubertus Tumpach, 97782 Gräfendorf Tel.: 0170/7791400, HS 

11. Kurt Becker, Riedenberg Tel.: 09749/604 od. 0171/7438101 

Rotwildhegegemeinschaft Bayerische Rhön
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Ihre Ansprechpartner

Hegegemeinschaftsleiter: Christoph Frucht, Tel/Fax.: 09356/6675

Stellvertreter: Birgit Kompe 09778/1407 (priv.), 09771/912141 (gesch.)

Geschäftsführer: Berthold Schwarz 09771/3858

Untere Jagdbehörden:

Bad Kissingen: Hans-Peter Donislreiter, Tel.: 0971/801-3180, Fax 801-773180

Main-Spessart: Werner Ühlein, Tel.: 09353/793-1750, Fax 09353/793-781750

Rhön-Grabfeld: Wolfgang Harich, Tel.: 09771/94-309, Fax 09771/94-81309

Rotwildhegegemeinschaft Bayerische Rhön
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Reviergruppensprecher bzw. Reviergruppensprecherin

Mellrichstadt: Birgit Kompe, Tel.: 09778/1407 (priv.), 09771/912141 (gesch.)

Bad Neustadt: Berthold Schwarz, Tel.: 09771/3858

Bad Kissingen: Jörg Reuter, Tel.: 0171/4919844

Bad Brückenau: Harm Humburg, Tel.: 0171/7198000

Hammelburg: Wolfgang Scholz, Tel.: 09737/532, Handy 0171/6818404

Gemünden: Michael Schlegel, Tel.: 0171/3298619

Rotwildhegegemeinschaft Bayerische Rhön
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Ach ja, da wäre noch was……

Die Arbeit in der Hegegemeinschaft ist zwar ehrenamtlich, 

trotzdem fallen doch immer Kosten an, z. B. für Porto, Kopien, 

Vorträge, Telefonate, Saalmiete, Reparaturen an den 

Trophäenträgern……..

Aus diesem Grund wird ein Mitgliedsbeitrag

in Höhe von 10,00,-€ (jährlich zu entrichten) erhoben!

Wenn Sie den Mitgliedsbeitrag noch nicht bezahlt haben, bitten 

wir Sie, 

diesen im Anschluss an die Versammlung bei Herrn Berthold 

Schwarz einzubezahlen.

Sie können den Betrag auch überweisen:

Sparkasse Bad Neustadt

KtoNr.: 207167 BLZ: 79353090

Herzlichen Dank!

Rotwildhegegemeinschaft Bayerische Rhön
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Ich bedanke mich für Ihre 

Aufmerksamkeit 

und wünsche Ihnen ein 

erfolgreiches

Jagdjahr 2014/2015 !

Rotwildhegegemeinschaft Bayerische Rhön


